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1	Hinweise für den Leser

Diese Betriebsanleitung enthält Informationen und Verhaltensregeln für 
das sichere und bestimmungsgemäße Betreiben des Gerätes. 

Beachten Sie die folgenden Grundsätze:

n	Lesen Sie sich die Betriebsanleitung vor Inbetriebnahme des Gerätes 
vollständig durch.

n	Stellen Sie sicher, dass jeder, der mit oder an dem Gerät arbeitet, die 
Betriebsanleitung gelesen hat und den Anweisungen Folge leistet.

n	Bewahren Sie die Betriebsanleitung während der Lebensdauer des 
Gerätes auf.

n	Geben Sie die Betriebsanleitung an jeden nachfolgenden Besitzer des 
Gerätes weiter.

1.1  Allgemeine Gleichbehandlung

In dieser Betriebsanleitung wird, wenn die Grammatik eine geschlechtli-
che Zuordnung von Personen ermöglicht, immer die männliche Form ver-
wendet. Dies dient dazu, den Text neutral und leichter lesbar zu halten. 
Frauen und Männer werden immer in gleicher Weise angesprochen. Die 
Leserinnen bitten wir um Verständnis für diese Vereinfachung im Text.

1.2  Erläuterung der Signalwörter

In dieser Betriebsanleitung werden unterschiedliche Signalwörter in 
Kombination mit Warnzeichen verwendet. Signalwörter verdeutlichen die 
Schwere der möglichen Verletzungen bei Missachten der Gefahr:

Signalwort Bedeutung

GEFAHR Bezeichnet eine unmittelbar drohende Gefahr. Bei 
Nichtbeachtung des Hinweises drohen Tod oder 
schwerste Verletzungen.

WARNUNG Bezeichnet eine möglicherweise gefährliche 
Situation. Bei Nichtbeachtung des Hinweises 
können Tod oder schwerste Verletzungen 
eintreten.

VORSICHT Bezeichnet eine möglicherweise gefährliche 
Situation. Bei Nichtbeachtung des Hinweises 
können leichte Verletzungen eintreten oder 
Sachschäden die Folge sein.

HINWEIS Bezeichnet eine Gefährdung, deren Nichtbeach-
tung Gefahren für die Maschine und deren 
Funktion hervorrufen kann.

Tab. 1:  Erläuterung der Signalwörter

1.3  Erläuterung der Warnzeichen

Warnzeichen symbolisieren die Art und Quelle einer drohenden Gefahr:

Warnzeichen Art der Gefahr

Lebensgefahr durch Chlorvergiftung

Allgemeine Gefahrenstelle

Gefahr von Maschinenschaden oder Funktions-
beeinträchtigung

Tab. 2:  Erläuterung der Warnzeichen

1.4  Kennzeichnung der Warnhinweise

Warnhinweise sollen Ihnen helfen, Gefährdungen zu erkennen und nach-
teilige Folgen zu vermeiden.

So ist ein Warnhinweis gekennzeichnet:

Warnzeichen SIGNALWORT

Beschreibung der Gefahr.
Konsequenzen bei Nichtbeachtung.

ð	Der Pfeil kennzeichnet eine Vorsichtsmaßnahme, die Sie treffen 
müssen, um die Gefährdung abzuwenden.

1.5  Kennzeichnung der Handlungsanweisungen

So sind Handlungsvoraussetzungen gekennzeichnet:

ü	Eine Handlungsvoraussetzung, die erfüllt sein muss, bevor Sie mit 
den Handlungsschritten beginnen dürfen.

@	Ein Betriebsmittel wie z. B. Werkzeug oder Hilfsstoffe, das erforder-
lich ist, um die Handlungsanweisung durchzuführen.

So sind Handlungsanweisungen gekennzeichnet:

è	Einzelner Handlungsschritt, dem keine weiteren Handlungsschritte 
folgen.

1.	 Erster Handlungsschritt in einer Handlungsfolge.

2.	 Zweiter Handlungsschritt in einer Handlungsfolge.
4	Resultat des vorangegangenen Handlungsschritts.

ü	Die Handlung ist abgeschlossen, das Ziel ist erreicht.
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2	Sicherheit

2.1  Allgemeine Warnhinweise

Die folgenden Warnhinweise sollen Ihnen helfen, Gefährdungen auszu-
schließen, die während des Umganges mit dem Gerät entstehen können. 
Die Maßnahmen zur Abwendung der Gefahren gelten immer, unabhängig 
von konkreten Handlungen.

Sicherheitshinweise, die vor Gefahren warnen, die bei spezifischen Tätig-
keiten oder Situationen auftreten können, finden Sie in den jeweiligen 
Unterkapiteln.

GEFAHR

Lebensgefahr durch Chlorvergiftung!
Chlor ist giftig. In schwerwiegenden Fällen kann Chlor beim Einatmen 
zum Tod führen. Es reizt die Augen, Atmungsorgane und die Haut.

ð	Tragen Sie ausreichende persönliche Schutzausrüstung.

ð	Verwenden Sie als Atemschutz bei allen Arbeiten an der Anlage eine 
Atemschutzmaske mit Gasfilter Typ B nach EN 14387.

ð	Halten Sie die am Einsatzort geltenden Unfallverhütungsvorschrif-
ten ein.

GEFAHR

Lebensgefahr durch Chlorvergiftung!
Bei Chlorgasausbruch ist eine Filtermaske unwirksam, da sie kein um-
luftunabhängiges Atemgerät ist.

ð	Tragen Sie bei Chlorgasausbruch ein umluftunabhängiges Atem-
schutzgerät Typ 2 nach EN 137.

GEFAHR

Lebensgefahr durch Chlorvergiftung!
Chlorgasanlagen ohne Gaswarngeräte stellen ein erhöhtes Sicher- 
heitsrisiko dar, da Chlorgasausbrüche nicht oder nicht rechtzeitig er-
kannt werden können.

ð	Installieren Sie ein Gaswarngerät.

WARNUNG

Erhöhte Unfallgefahr durch mangelnde Personalqualifika-
tion!
Chlorneutralisationsanlagen und Zubehör dürfen nur von ausreichend 
qualifiziertem Personal installiert, bedient und gewartet werden. Nicht 
ausreichende Qualifizierung erhöht die Unfallgefahr.

ð	Stellen Sie sicher, dass alle Tätigkeiten nur durch entsprechend qua-
lifiziertes Personal durchgeführt werden.

ð	Verhindern Sie, dass unbefugte Personen Zugang zu der Anlage er-
halten.

2.2  Informationen über Chlor

Chlor ist ein Gefahrstoff. Das chemische Element Chlor ist ein grün-gel-
bes, giftiges Gas mit stechendem Geruch, der schon unter 1 ppm (= 1 ml/
m³) in der Luft wahrgenommen wird. Chlor ist 2,5 mal so schwer wie Luft 
und sammelt sich in Bodennähe.

Chlor ist sehr giftig für Wasserorganismen. Die außerordentliche Reakti-
onsfreudigkeit von Chlor ist der Grund für seine Giftigkeit. Es reagiert mit 
tierischem und pflanzlichem Gewebe und zerstört es dadurch.

Luft, die 0,5 – 1% Chlorgas enthält, wirkt auf Säugetiere und Menschen 
rasch tödlich, da die Luftwege und Lungenbläschen verätzt werden  
(Bildung von Chlorwasserstoff bzw. Salzsäure).

2.3  Gefahren bei Nichtbeachtung der 
Sicherheitshinweise

Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann sowohl eine Gefähr-
dung für Personen als auch für Umwelt und Geräte zur Folge haben.

Im Einzelnen kann dies konkret bedeuten:

n	Versagen wichtiger Funktionen des Gerätes und der zugehörigen An-
lage

n	Versagen vorgeschriebener Methoden zur Wartung und Instandhal-
tung

n	Gefährdung von Personen
n	Gefährdung der Umwelt durch Leckage von Stoffen

2.4  Sicherheitsbewusstes Arbeiten
Neben den in dieser Betriebsanleitung aufgeführten Hinweisen zur Si-
cherheit gelten weitere Sicherheitsbestimmungen, die Sie beachten 
müssen:

n	Unfallverhütungsvorschriften
n	Sicherheits- und Betriebsbestimmungen
n	Sicherheitsbestimmungen im Umgang mit gefährlichen Stoffen
n	Umweltschutzbestimmungen
n	Geltende Normen und Gesetze
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2.5  Persönliche Schutzausrüstung
Je nach Art der durchzuführenden Arbeiten muss entsprechende Schut-
zausrüstung getragen werden. Informationen, welche Schutzausrüstung 
erforderlich ist, finden Sie in Unfallverhütungsvorschriften und den Si-
cherheitsdatenblättern der Dosiermedien.

Sie benötigen mindestens die folgende Schutzausrüstung:

Benötigte Schutzausrüstung

Atemschutzmaske

Schutzkleidung

Sicherheitsschuhe

Schutzhandschuhe

Tab. 3:  Benötigte Schutzausrüstung

Tragen Sie die Schutzausrüstung bei den folgenden Tätigkeiten:

n	Inbetriebnahme
n	Alle Arbeiten an gasführenden Anlagenteilen
n	Wechsel der Chlorbehälter
n	Außerbetriebnahme
n	Wartungsarbeiten
n	Entsorgung

2.6  Personalqualifikation
Alle Arbeiten an oder mit dem Gerät setzen spezielle Kenntnisse und Fä-
higkeiten des Personals voraus.

Jeder, der an dem Gerät arbeitet, muss die folgenden Voraussetzungen 
erfüllen:

n	Teilnahme an allen Schulungen, die vom Betreiber angeboten werden
n	Persönlich geeignet für die jeweilige Tätigkeit
n	Hinreichend qualifiziert für die jeweilige Tätigkeit
n	Eingewiesen in die Handhabung des Produktes
n	Vertraut mit den Sicherheitseinrichtungen und deren Funktions-weise
n	Vertraut mit dieser Betriebsanleitung, speziell mit den Sicherheits-

hinweisen und mit den Abschnitten, die für die Tätigkeit relevant sind
n	Vertraut mit grundlegenden Vorschriften zu Arbeitssicherheit und Un-

fallverhütung

Grundsätzlich müssen alle Personen eine der folgenden Mindestqualifi-
kationen aufweisen:

n	Ausgebildet zur Fachkraft, um selbstständig Arbeiten an dem Gerät 
durchzuführen

n	Hinreichende Unterweisung, um unter Aufsicht und Anleitung einer 
ausgebildeten Fachkraft Arbeiten an dem Gerät durchzuführen

In dieser Betriebsanleitung wird zwischen den folgenden Benutzergrup-
pen unterschieden:

2.6.1  Fachpersonal
Fachpersonal ist aufgrund seiner fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und 
Erfahrung sowie Kenntnis der einschlägigen Bestimmungen in der Lage, 
die ihm übertragenen Arbeiten auszuführen und mögliche Gefahren 
selbstständig zu erkennen und zu vermeiden.

2.6.2  Unterwiesene Person
Die unterwiesene Person wurde in einer Unterweisung durch den Betrei-
ber über die ihr übertragenen Aufgaben und möglichen Gefahren bei un-
sachgemäßem Verhalten unterrichtet.

Die unterwiesene Person hat an allen Schulungen teilgenommen, die 
vom Betreiber angeboten wurden.

2.7  Tätigkeiten des Personals
Der nachfolgenden Tabelle können Sie entnehmen, welche Qualifikation 
des Personals Voraussetzung für die entsprechenden Tätigkeiten ist. Nur 
Personen, die über die entsprechende Qualifikation verfügen, dürfen die-
se Tätigkeiten durchführen!

Qualifikation Tätigkeiten
Fachpersonal n	Montieren

n	Hydraulisch installieren
n	In Betrieb nehmen
n	Außer Betrieb nehmen
n	Warten
n	Reparieren
n	Entsorgen
n	Störungen beheben

Unterwiesene Person n	Lagern
n	Transportieren
n	Bedienen

Tab. 4:  Personalqualifikation
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3	Bestimmungsgemäße Verwendung
3.1  Hinweise zur Produkthaftung
Durch nicht bestimmungsgemäße Verwendung des Produktes kann die 
Gerätefunktion und der vorgesehene Schutz beeinträchtigt werden. Dies 
hat das Erlöschen aller Haftungsansprüche zur Folge!

Beachten Sie daher, dass in den folgenden Fällen die Haftung auf den Be-
treiber übergeht:

n	Das Produkt wird in einer Art und Weise betrieben, die nicht dieser Be-
triebsanleitung entspricht, insbesondere den Sicherheitshinweisen, 
Handlungsanweisungen und dem Kapitel Bestimmungsgemäße Ver-
wendung.

n	Das Produkt wird von Personen betrieben, die nicht ausreichend für 
die jeweilige Tätigkeit qualifiziert sind.

n	Es werden keine original Ersatzteile oder kein original Zubehör der 
Lutz-Jesco GmbH verwendet.

n	Am Produkt werden unautorisierte Änderungen vorgenommen.
n	Der Betreiber setzt andere Dosiermedien ein, als bei Bestellung ange-

geben.
n	Der Betreiber setzt Dosiermedien zu Bedingungen ein, die nicht mit 

dem Hersteller abgesprochen wurden, wie z. B. veränderter Konzen-
tration, Dichte, Temperatur, Verunreinigungen etc.

n	Wartungs- und Inspektionsintervalle werden nicht oder nicht wie vor-
geschrieben eingehalten.

n	Das Produkt wird in Betrieb genommen bevor es bzw. die zugehörige 
Anlage ordnungsgemäß und vollständig installiert wurde.

n	Sicherheitseinrichtungen wurden überbrückt, entfernt oder auf ande-
re Art und Weise unwirksam gemacht.

3.2  Verwendungszweck
Die Chlorneutralisationsanlage ist ausschließlich für den folgenden 
Zweck bestimmt: Versorgung einer Wassersprühanlage mit Natriumthio-
sulfatlösung zum Zwecke der Neutralisation von aus einer Chlorgasdo-
sieranlage freigesetztem Chlor.
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4	Produktbeschreibung

4.1  Lieferumfang

Überprüfen Sie sorgsam vor Installationsbeginn die Lieferung anhand des 
Lieferscheines auf Vollständigkeit und auf eventuelle Transportschäden.
Melden Sie sich bei Fragen zur Lieferung bzw. bei Transportschäden um-
gehend beim Lieferanten bzw. Transportunternehmen. Nehmen Sie keine 
defekten Geräte in Betrieb.

Folgendes ist im Lieferumfang enthalten:

n	PE-Behälter 200 Liter
n	Handstampfer zum Vermischen von Neutralisationsmittel und Wasser
n	Strahlpumpe DN20 zum Absaugen des Neutralisationsmittels aus 

dem Vorratsbehälter
n	2 PVC-Kugelhähne DN15 zum Füllen des Behälters mit Wasser und 

zum Absperren der Entnahme
n	Betriebsanleitung

4.2  Funktion

Beim Niederschlagen von freigesetztem Chlor durch eine Wassersprüh-
anlage fällt chlorhaltiges Abwasser an, das nicht in die Kanalisation ein-
geleitet werden darf. Die Neutralisationsanlage versorgt die Wasser-
sprühanlage mit Natriumthiosulfat („Antichlor“) und neutralisiert das 
Chlor.

Die Strahlpumpe ist in der Zuleitung der Sprühdüsen montiert. Sobald 
Wasser zu den Sprühdüsen fließt, saugt die Strahlpumpe Neutralisati-
onsflüssigkeit aus dem Vorratsbehälter an und mischt sie in das Sprüh-
wasser.

4.3  Technische Daten

LJ Neutra 200/500 Bezeichnung

Betriebswasserdruck bar 4

Wasserbedarf l/h ca. 2500

Ansaug-Volumen l/h ca. 500

Empfohlene Anzahl der Sprühdüsen 2 Stück

Volumen des Tanks l 200

max. Neutralisationmenge ca. 100 kg Chlor

Tab. 5:  Technische Daten

4.4  Zubehör
n	Natriumthiosulfat-Penthydrat, 25 kg-Sack
n	Druckminderer 3/4“ (ohne Manometer)
n	Manometer 0 – 10 bar für Druckminderer

4.5  Ersatzteile
n	Strahlpumpe DN20
n	Kugelhahn DN10 PVC/FPM
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5	Abmessungen

Alle Angaben in mm

5.1  Tank mit Handstampfer und Anschlüssen
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Abb. 1:  Abmessungen Tank mit Handstampfer und Anschlüssen

5.2  Strahlpumpe
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Abb. 2:  Abmessungen Strahlpumpe
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Position Bezeichnung

1 Vorratsbehälter mit Handstampfer

2 Befüllventil

3 Ventile der Wassersprühanlage

4 Strahlpumpe

5 Absperrventil

6 Wassersprühanlage im Chlorgasraum

7 Gaswarngerät

8 Gassensor

9 Warnleuchte

10 Hupe

11 Bodenablauf mit Geruchsverschluss

Tab. 6:  Technische Daten

WARNUNG

Erhöhte Unfallgefahr durch mangelnde Personalqualifika-
tion!
Chlorgasdosieranlagen und Zubehör dürfen nur von ausreichend quali-
fiziertem Personal installiert, bedient und gewartet werden. Nicht aus-
reichende Qualifizierung erhöht die Unfallgefahr.

ð	Stellen Sie sicher, dass alle Tätigkeiten nur durch entsprechend qua-
lifiziertes Personal durchgeführt werden.

ð	Verhindern Sie, dass unbefugte Personen Zugang zu der Anlage er-
halten.

n	Installieren Sie die Anlage so wie im Installationsbeispiel dargestellt.
n	Die Verbindung von der Wassersprühanlage zum Vorratsbehälter er-

folgt ohne Tauchrohr.
n	Die Strahlpumpe wird am Vorratsbehälter an den Anschluss mit 

Tauchrohr angeschlossen.

6	Installation

6.1  Installationsbeispiel
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Abb. 3:  Installationsbeispiel
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7	Betrieb

HINWEIS

Betriebsstörung durch verstopfte Strahlpumpe oder 
verstopfte Sprühdrüsen
Die Wassersprühanlage zu betreiben, wenn das Salz im Vorratsbe-
hälter nicht vollständig gelöst ist, kann dazu führen, dass die Strahl-
pumpe verstopft. Dadurch kann der Betrieb der Wassersprühanlage 
verhindert werden.

ð	Betreiben Sie die Wassersprühanlage nur dann, wenn die Flüs-
sigkeit klar ist und sich keine Kristalle mehr am Boden des Vor-
ratsbehälters befinden.

ð	Schließen Sie das Absperrventil zwischen Vorratsbehälter und 
Strahlpumpe, solange die Kristalle noch nicht komplett aufgelöst 
sind. Dieser Vorgang kann je nach Temperatur des Wassers bis zu 
einer Stunde dauern.

ð	Spülen Sie nach Einsatz der Anlage die Wassersprühanlage einige 
Minuten ohne Natriumthiosulfat. So können sich beim Trocknen 
keine Kristalle bilden, die Funktionsstörungen an der Strahlpumpe 
oder an den Sprühdüsen verursachen können.

i Wenn Sie die Funktion der Wassersprühanlage testen wollen, 
empfiehlt es sich, das Absperrventil zwischen Vorratsbehälter 
und Strahlpumpe zu schließen, um nicht unnötig Natriumthio-
sulfat zu verbrauchen. Öffnen Sie das Absperrventil anschlie-
ßend wieder.

7.1  Neutralisationslösung ansetzen

i Zur Neutralisierung von 1 kg Chlor werden theoretisch 0,8 kg 
Natriumthiosulfat benötigt.
Nach DIN 19606 ist die Zugabe einer 3 bis 8 Ma-% Natri-
umthiosulfatlösung in die Wassersprühanlage üblich.
Mit den nachfolgend beschriebenen Arbeitsschritten erzeugen 
Sie eine Neutralisationslösung mit einem Massenanteil von 
ca. 5,5 %.

Handlungsvoraussetzung:

ü	Die Anlage wurde nach der Installation probehalber mit Wasser be-
trieben, um das Ansaugen von Flüssigkeit sicherzustellen.

ü	Das Absperrventil zwischen Vorratsbehälter und Strahlpumpe ist ge-
schlossen.

ü	Der Vorratsbehälter ist leer oder fast leer.

Führen Sie die folgenden Arbeitsschritte durch:

1.	 Geben Sie max. 100 kg Natriumthiosulfat in den leeren Tank.

2.	 	Füllen Sie den Vorratsbehälter bis zur 200 l Markierung mit Wasser.
4	Das Salz löst sich langsam im Wasser und die Lösung wird dabei 

sehr kalt. Dieser Vorgang kann je nach Temperatur des Wasser bis 
zu einer Stunde dauern.

3.	 Machen Sie von dem Handstampfer Gebrauch, um den Prozess zu 
beschleunigen.

ü	Neutralisationslösung angesetzt.

7.2  Wartung

Die Bauteile der Anlage sind wartungsfrei. Um den betriebsbereiten Zu-
stand der Anlage zu gewährleisten, sollten Sie regelmäßig folgende War-
tungsarbeiten durchführen:

n	Füllstand des Vorratsbehälters kontrollieren
n	Inhalt des Vorratsbehälters aufrühren

7.3  Entsorgung

Die Natriumthiosulfatlösung ist kein gefährlicher Abfall nach Abfallver-
zeichnis-Verordnung (AVV). Wenn eine Verwertung nicht möglich ist, müs-
sen Abfälle unter Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschriften be-
seitigt werden. Nach Neutralisation des Chlors enthält die 
Reaktionslösung Natriumhydrogensulfat und Salzsäure. Beide senken 
den pH-Wert im Wasser.
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8	Unbedenklichkeitserklärung

Bitte die Erklärung kopieren, außen an der Verpackung anbringen und mit 
dem Gerät einsenden!

Unbedenklichkeitserklärung
Bitte kopieren und für jedes Gerät separat ausfüllen!

Wir übergeben Ihnen das nachfolgende Gerät zur Reparatur:

Gerätebezeichnung: ...................................................................... Artikel-Nr.: ...............................................................................

Auftrags-Nr.:................................................................................. Lieferdatum:.............................................................................

Grund der Reparatur: .................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................................

Dosiermedium

Bezeichnung:................................................................................ Reizend: Ja  Nein

Eigenschaften: .............................................................................. Ätzend: Ja  Nein

Hiermit versichern wir, dass das Gerät vor dem Versand gründlich von innen und außen gereinigt wurde, frei von 
gesundheitsgefährdenden chemischen, biologischen und radioaktiven Stoffen ist, sowie Öl abgelassen wurde.

Sollten weitere Reinigungsmaßnahmen seitens des Herstellers erforderlich sein, werden uns die Kosten dafür in Rechnung gestellt.

Wir versichern, dass die vorstehenden Angaben korrekt und vollständig sind und der Versand gemäß den gesetzlichen Bestimmungen 
erfolgt.

Firma / Anschrift: .......................................................................... Telefon:....................................................................................

..................................................................................................... Telefax: ....................................................................................

..................................................................................................... Email:.......................................................................................

Kundennummer: ........................................................................... Ansprechpartner:......................................................................

Datum, Unterschrift:......................................................................



Gewährleistungsantrag 13© Lutz-Jesco GmbH 2020
Technische Änderungen vorbehalten
201005

BA-27315-01-V02

Chlorneutralisationsanlage LJ Neutra 200/500 Betriebsanleitung

9	Gewährleistungsantrag

Gewährleistungsantrag
Bitte kopieren und mit dem Gerät einsenden!

Bei Ausfall des Gerätes innerhalb der Gewährleistungszeit bitten wir Sie um Rücksendung im gereinigten Zustand und mit vollständig 
ausgefülltem Gewährleistungsantrag.

Absender

Firma: ..................................................................................................................... Tel. Nr.: ................................. Datum: .......................

Anschrift: ...................................................................................................................................................................................................

Ansprechpartner: .......................................................................................................................................................................................

Hersteller Auftrags-Nr.: ........................................................................................... Auslieferungsdatum: ..................................................

Gerätetyp: ............................................................................................................... Serien-Nr.: .................................................................

Nennleistung / Nenndruck:..........................................................................................................................................................................

Fehlerbeschreibung: ...................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

Einsatzbedingungen des Gerätes
Einsatzort / Anlagenbezeichnung: ...............................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

Verwendetes Zubehör: ................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................................................................

Inbetriebnahme (Datum): ............................................................................................................................................................................

Laufzeit (ca. Betriebsstunden): ....................................................................................................................................................................

Bitte benennen Sie die Eigenarten der Installation und fügen Sie eine einfache Skizze oder ein Foto der Installation mit Material-, Durch-
messer-, Längen-, und Höhenangaben bei.
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(DE) Einbauerklärung im Sinne der EG-Richtlinie 2006/42/EG über Maschinen (Anhang II B)
Hiermit erklären wir, dass die nachstehend beschriebene unvollständige Maschine alle grundlegenden Anforderungen der Maschinenrichtlinie 2006/42/
EG erfüllt, soweit es im Rahmen des Lieferumfangs möglich ist. Ferner erklären wir, dass die speziellen technischen Unterlagen gemäß Anhang VII Teil 
B dieser Richtlinie erstellt wurden. Wir verpflichten uns, den Marktaufsichtsbehörden auf begründetes Verlangen die speziellen Unterlagen zu der unvoll-
ständigen Maschine über unsere Dokumentationsabteilung zu übermitteln. Die unvollständige Maschine darf erst dann in Betrieb genommen werden, 
wenn ggf. festgestellt wurde, dass die Maschine oder Anlage, in welche die unvollständige Maschine eingebaut werden soll, den Bestimmungen der 
Richtlinie 2006/42/EG über Maschinen entspricht und die EG-Konformitätserklärung gemäß Anhang II A ausgestellt ist.

(EN) Declaration of Incorporation according to EC directive 2006/42/EC on machinery (Annex II B)
Herewith we declare, that the partly completed machinery described below is complying with all essential requirements of the Machinery Directi-
ve2006/42/EC, as far as the scope of delivery allows. Additional we declare that the relevant technical documentation is compiled in accordance with 
part B of Annex VII. We commit to transmit, in response to a reasoned request by the market surveillance authorities, relevant documents on the partly 
completed machinery by our documentation department.The partly completed machinery must not be put into service until the final machinery into which 
it is to be incorporated has been declared in conformity with the provisions of Directive 2006/42/EC on Machinery, where appropriate, and until the EC 
Declaration of Conformity according to Annex II A is issued.

(FR) Notice de montage dans le cadre de la directive européenne 2006/42/CE relative aux machines (annexe II B)
Nous expliquons ici que la machine incomplète décrite ci-après répond à toutes les exigences fondamentales de la directive relative aux machines 
2006/42/CE, pour autant que cela soit possible dans le cadre du volume de livraison.  Plus loin nous expliquons que les documents techniques spéciaux 
sont établis conformément à l‘annexe VII partie B de cette directive.  Pour ce qui est de notre service de documentation, nous nous engageons à com-
muniquer aux autorités de surveillance du marché les explications fondées des documents spéciaux pour la machine incomplète. La machine incomplè-
te doit d‘abord être mise en service, quand il est constaté que la machine ou l‘installation dans laquelle la machine incomplète doit être montée répond 
aux dispositions de la directive 2006/42/CE relative aux machines, et que la notice de conformité européenne est présentée conformément à l‘annexe II 
A.
(ES) Declaración de incorporación según la Directiva 2006/42/CE sobre máquinas (Anexo II B)
Por la presente declaramos que la siguiente cuasi máquina cumple con todas las disposiciones pertinentes de la Directiva 2006/42/CE de máquinas, 
siempre y cuando lo permita el volumen de suministro. También declaramos que la documentación técnica descrita en el anexo VII parte B se ha elabo-
rado conforme a la presente Directiva. Nos comprometemos a enviar los documentos de la cuasi máquina a las autoridades de vigilancia del mercado 
a través de nuestro departamento de documentación en respuesta a una previa solicitud motivada. La cuasi máquina no puede ponerse en servicio sin 
antes verificar que la máquina o el sistema en el que se instale la cuasi máquina, cumpla con las disposiciones de la Directiva 2006/42/CE de máquinas 
y con la declaración CE de conformidad según el anexo II A.

(PT) Declaração de Construção de acordo com a Directiva-CE 2006/42/CE de máquinas (Anexo II B)
Esclarecemos por meio deste que a máquina incompleta descrita a seguir segue os requerimentos da directiva de máquinas 2006/42/CE, contanto que 
sua utilização seja mantida dentro do escopo original. Esclarecemos ainda que a documentação técnica especial segue o disposto no Anexo VII Parte 
B de tal directiva. Comprometemo-nos a a cumprir com as exigências das autoridades de fiscalização que forem feitas a nosso departamento de docu-
mentação que estejam relacionadas a qualquer documentação da máquina incompleta. A máquina poderá ser colocada em operação, se necessário 
for, desde que seja verificado que o sistema ou a máquina na qual a máquina incompleta será instalada foi montada, em conformidade com a directiva 
2006/42/CE de máquinas e com à declaração de conformidade 2006/42/CE.

Bezeichnung des Gerätes: Chlorneutralisationsanlage

Chlorine Neutralization Device

LJ Neutra 200/500

Sistema de neutralización de cloro

Désignation du matériel:

Designação do aparelho:

Typ / Type:

Volumen / Volume:

Wedemark, 02.10.2020

Lutz-Jesco GmbH

Geschäftsführer / Chief Executive Officer

Heinz Lutz

Description of the unit:

Descripción de la mercancía:

Lutz-Jesco GmbH
Am Bostelberge 19
30900 Wedemark
Germany

2006/42/EG

-

DIN 19606

2014/68/EU
Maschinenrichtlinie

Chlorgasdosieranlagen zur Wasseraufbereitung

Druckgeräterichtlinie
Machinery Directive
Pressure Equipment Directive

Die unvollständige Maschine entspricht allen Bestimmungen der Richtlinie(n):
The partly completed machine is in conformity with all requirements of the directive(s):

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt:
The following harmonised standards were applied:

Folgende nicht-harmonisierte Normen und  Technische Regelwerke wurden angewandt:
The following harmonised standards were applied:













Lutz-Jesco GmbH 

Am Bostelberge 19 
D-30900 Wedemark

Telefon: +49 5130 5802-0 
info@lutz-jesco.com 
www.lutz-jesco.com

Betriebsanleitung
LJ Neutra 200/500
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